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Mittwoch, 17.06.15, Berlin 

Der Integrationskurs als das wichtigste staatlich geförderte Sprach- und Orientierungsangebot für Zuwanderer/-
innen hat bisher maßgeblich zur beruflichen und gesellschaftlichen Integration der Teilnehmer/innen beigetragen. 
Seit 2005 haben mehr als eine Million Migranten/innen an Integrationskursen teilgenommen. Doch ist das System 
den heutigen Anforderungen gewachsen? Werden Zugewanderte mit guten Bildungsvoraussetzungen optimal 
gefördert? Werden bildungsferne Teilnehmer/innen mit den Zielvorgaben angemessen gefördert? Wie ist es mit 
Kursformaten für Migranten/-innen aus EU-Staaten sowie mit einem bundeseinheitlichen Konzept für die frühe 
Sprachförderung von Asylsuchenden? Und schließlich: Wie kann eine bessere Finanzierung erreicht werden? Zehn 
Jahre unzureichende Förderung der Träger haben dazu geführt, dass sich tausende Lehrkräfte der Integrationskurse 
in prekären Lebenssituationen befinden. 

Veranstalter:  Bundesverband der Träger beruflicher Bildung e.V. (BBB) 
 Deutscher Volkshochschul-Verband e.V. (DVV) 
 Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) 

 

Zeitraum:  10:30 Uhr - 16:30 Uhr 
 

Ort:  DGB Berlin-Brandenburg, Keithstraße 1+3, 10787 Berlin 

Moderation:  Ansgar Klinger, Ursula Martens-Berkenbrink, Josef Mikschl (GEW) 
 
 

 

 
 

  

ab 10:00 Uhr Anmeldung und Begrüßungskaffee 

10:30 – 11:00 Uhr Begrüßung 
- Marlis Tepe, Vorsitzende des Geschäftsführenden Vorstandes, 

GEW-Hauptvorstand, Frankfurt am Main 
- Prof. Dr. Rita Süssmuth, Präsidentin, Deutscher Volkshochschul-Verband e.V., 

Bonn 
- Thiemo Fojkar, Vorstandsvorsitzender, Bundesverband der Träger beruflicher 

Bildung e.V., Berlin  

Eröffnung  
- Ansgar Klinger, Mitglied des Geschäftsführenden Vorstands,                          

GEW-Hauptvorstand, Frankfurt am Main 

11:00 – 11:45 Uhr Grußwort: 10 Jahre Integrationskurse  

- Aydan Özoguz, Staatsministerin, Beauftragte der Bundesregierung für 
Migration, Flüchtlinge und Integration, Berlin 

_________________________________________________________________ 

10 Jahre Integrationskurse – Bilanz und Perspektiven  

- Dr. Thomas Herzog, MinDirig, Bundesministerium des Inneren, Berlin 
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11:45 – 12:45 Uhr 10 Jahre Integrationskurse – Kritische Bilanz und Ausblick  
- Prof. Dr. Christoph Schroeder, Universität Potsdam, Zentrum Sprache, 

Variation und Migration, Potsdam 

12:45 – 13:30 Uhr Mittagspause 

13:30 – 13:45 Uhr Kultureller Beitrag mit MC Nuri und El Sam 

13:45 – 14:45 Uhr 10 Jahre Integrationskurse – Bilanz aus Sicht der Akteure 

Statements: 
- aus der Sicht der Integrationskurslehrkräfte, Beate Strenge und  

Sabine Heurs, DaZ-Netzwerk, VHS Berlin, Berlin 
- aus der Sicht von Bildungsunternehmen, Walter Würfel, Bundesverband     

der Träger beruflicher Bildung (Bildungsverband) e.V., Berlin 
- aus der Sicht der Volkshochschulen, Danijel Dejanovic, stellvertretender 

Direktor der Volkshochschule Frankfurt am Main 
- aus der Sicht der Arbeitnehmer/-innenvertretung, Ansgar Klinger,                           

GEW-Hauptvorstand, Frankfurt am Main 

14:45 – 15:00 Uhr Kaffeepause 

15:00 – 16:00 Uhr  Podiumsdiskussion: Wie machen wir die Integrationskurse zukunftsfest? 
- N.N., MdB, CDU/CSU, Berlin  
- Rüdiger Veit, MdB, SPD, Berlin 
- Sevim Dagdelen, MdB, DIE LINKE, Berlin 
- Volker Beck, MdB, Bündnis90/DIE GRÜNEN, Berlin 

16:00 – 16:30 Uhr 10 Jahre Integrationskurse – Ein Erfolgssystem ist dringend reformbedürftig 

Vorstellung des Positionspapiers von GEW, DVV und BBB 

- Thiemo Fojkar (BBB); Ulrich Aengenvoort (DVV); Ansgar Klinger (GEW) 

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

  

Unterstützer: 


